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Provinz - Verfstgunq .
( Betreibung der ausständigen Berichte über den in den betreffenden Amts - Bezirken bestehenden

Weqaeld - Bezug. )
Da mehrere Aemter und Stadtmagistrate mit ihrer» , durch dos hiesige Allgemeine

Jtttelligenzbtatt vom 14 . Oktober des vorigen Jahrs No. 82 erforderten Berichten über
den .in ihren Amtsbezirken begehenden Weggeldbezug noch im Ansstande haften : so werden
dieselben zu deren unverzüglicher Einsendung hledurü ' erinnert ; zugleich aber die sammt-
lichen in den großherzogliche» Hobeitölanden der oberrheinischen Provinz befindlichen
fandrsl errlichen Aemter aufgefodert , binnen 14 Tagen zuverläßig berichtlich bieder
anzuze . gen , ob in ihren Jurisdiktion - - Bezirken eine Chaussee - oder Weggeld . Abgabe
eingeftihrl sey ? in was dieses Weggeld bestehe ? dann sur welche Distanz , und für
welche Kasse dasselbe bezogen werde : auch wie viel endlich nach einem Durchschnitt
4n den Jahren i7 «6 bis 1795 , und von da biS jetzt ertragen habe ?

Frryburg den 20 . Februar igog .
Großherzogl . Badische Rentkammer der '

Pkovinj des OberrheinS.
Maler .

Gräfie . vör. Jäck.

Obriakeitliche
Schulden . Liquidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche
an folgende Personen etwas zu fordern Hä¬
ven, unter demPrijudiz , aus der vorhandenen
Masse sonst keine Zahlung zu erhalten , zur
Liqmdrerung derselben vorgrladen.
1 . A« S dem

Oberamt Lörrach .
.Zu Wies an Jakob Asaal auf den *8-

Marz d. I vor dir Oberamtskommiffion allda.
2 . A « S dem

Oberamt pfullendorf .
Zu Rlemstadelbofm an Sebastian Slum

auf den » 5 . Merz d. I . zur Oberamtskanz -
lev nach Pfullendorf.
3 . Aus dem

Obervogteyamt Ertbery .
& *»*>ec S ftn 6,< Rarl Schneider «

fchen Eheleute auf den 12 . März d. I . vor
dos Obervogtevamt allda.
Schuldenliquidatton Te * Jakob Reinäth

von Jhringen .
Um einmal das Debttwesen Jakob Rai -

Aachs , des gewesenen Burgers und Hof-
* S >

Auffoderunqen .
l bauern zu Jhringen auseinander setzen zu

können , werden hierdurch alle diejenigen ,
! welche aus irgend einem Grunde etwas au
denselben zu fordern vermeinen, avfgefordert,
ihre Ansprüche Donnerstags den >7 . März
d . I . , Vormittag « , bev Strafe des Ansichlus,
se < vor dem Kommiffariv im Ochsen daselbst
zu dokumrutiren.

Zugleich wird an erfagtem Tag , Nach,
mittags zmr r Uhr das dem Kainath zu,
stehende , eine Vierrelstunte vom Ort , ia
der sogenanntenHimwelburg gelcgene Hofgut,
bestehend in einem Haus mit Zugebörde,
dann 26 Jncharten thcils Aecker und Reben ,
theil» aber Oed - und Krasfrld , um 2400 st.
angeschlagen rntweter verkauft oder verlrh»
net werten . — Verfügt bev großherzooliche «
Obrramt Hochberg zu Emmendingen de»
25 . Februar igvg . _ _
Gcht^tdenliquidation des Job Michael

vürklin von Emmendtngen .
Zu der Schulbenliguidation des verstor,

denen hiesigen Bnraersobns und gewefene»
Badischen ArtillerzstkN Johann Michael
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Vürklin s» lle« <ife birienige « , welche ein
Eigc * ch«m »der eine Schuld an die Masse
zu fordern haben , unter Mitbringung ihrer
Beweisurkunden Donnerstags den zr . Mer ;
Vormittags , bey VerinA ihrer Reckte und
Forderungen in großherzogl . Stadlschreiberey
- «hier sich emfinden und dem Recht abwarten .

Emmendmgen den i . Mär ; - gog .
Großherzoqs . Oberamt .

Roth .
Baumüöer .

Ronkurs - Edikt gegen die Joseph Huf -
schmidschen Eheleute von Rhina .

Alle Jene , welche an die in Gant ver¬
fallenen Eheleute Joseph Hufschmtd und
Viktoria Meysin von Rhina eine wie im¬
mer geartete Foderung zu machen haben ,
werden hirmit aufgefordrrt , bey der auf den
7 . Avril lgo » dahier angeordnete « Tagfahrl
ihre Federungen um so gewisser zu liquidiren
« nd ihre Vorzugsrechte zu erweisen , als sie
widrigens von der Konkursmasse ausgeschlos¬
sen werden würden .

Säckingen am 22 . Hornung i8 ° 8.
Großherzogl . Oberamt .

I . Wieland .
Burstert .

SchuldenUqutdation des Ignaz Metzler
von Mettenberg .

Der dießfeirigr Amtsangehörige Ignaz
Metzler von Mettenberg hat sich selbst bey
unterfertigtem Amte erklärt , daß er seine
Schuldgläubiger zu bezahlen ausser Stande sey.

tzs wird daher Jederman * , der an den¬
selben eine rechtmäßige Foderung zu machen
dat , aufgefordert , dieselbe auf Samstag den
*6 . künftigen Monats Mörz unter Strafe
des Ausschlusses bey unterfertigtem Amte ge -
Hörig einzugebrn .

■Bcttmaringrn den 22 . Hornung 1808.
Großherzoglich Bad . Amt allda .

vdt . Göhringer .

den Beweisurkunden um so gewisser vor der
Theilungskommission im Ochse iwirthshaus
zu Feldderg sich einzusinden , >ls sic im Fall
des Ausbleibens zu gewärtigen hm cn , mit
ihren Forderungen nachher zurückgewiesen zu
werden .

Schl iengen den 29 . Febr . rgog .
Schuldenliquidation der Paul Schneider «

fcken Eheleute zu Feldderg .
Alle diejenigen , welche an den Bürger

Paul Schneider und dessen verstorbene Ehe ;
frau zu Feldberg etwas zu fordern haben ,
sind hiemit vorgeladen , bey der auf den 30.
März d . I . angestrllten Liquidations - und
Prioritäts - Verhandlung mit den Beweisur -
künden um so gewisser vor dem Theilungs -
Kommissariat im Ochsen daselbst sich einzufin¬
den,als sie im Fall des Ausbleibens zu gewärti¬
gen haben , mit ihren Forderungen nachher
zurückgewiesen zu werden .

Schl iengen den ry . Febr . 1808.

Schuldeultquidation des Jakob Herrmann
Zu Hack .

Alle Jene , welche an den Burger Jakob
Herrmann zu Hach , Vogtey Auggen , etwas
zu fordern haben , find hiermit vvrgrladen ,
bey der auf den r April angestellten Liqui «
dalions . und Prioritäts - Verhandlung mit
den Brweisurkunden um so gewisser vor dem
Thcilungskommiffanat , im Grmeindwirths .
Haus iu Auggen , sich einzufinden , als sie im
Fall des Ausbleibens zu gewärtige » haben ,
nachher damit zurückgewiefrn zu werden .

Schliengen den r . Merz * 8° 8
Großherzogl . Badisches Obrramt allda .

B a r a k Biry .

Schuldenliquidation der Johann Gysin -
schen Wiltwe in Feldderg .

Alle Jene , welche an die Ioh . Georg
G ^sinsche Wittwe in Feldberg etwas zu
fordern haben , sind hiemit »orgeladen , bey
der auf den ; o März d- I . angestellten Li ,
imdauons « und Priorltärsonhandlung mit

Schuldenliquidation des Wolfgang Sie¬
ber von Dehnmgen .

Wolfgang Sieber , Bürger und Kramer
zu Oehningen hat sich für Zahlungs unvermö¬
gend erklärt . Dinenigen , welche an denfrl ,
den etwas zu fordern haben , « erden daher
auf Montag den 28 . des nächstkommendr »
Monats Merz zur Liquidation nach Oehnin¬
gen unter Androhung des Ausschlusses ihrer
Federungen im Richterfcheinungsfalle , a >,
mit fürgrladen . Bohlingen den * . Febr . r8 ° 8.

1. Bad . Amt .
( « Kt .Vroßhcrzo

^
l.
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Schuldliquidation der Jacob Richterschen

Ebeleure zu Grenzach .
Montag der Lite k . M . März ist zur

Schuldenliqutdation der Jacob Richterschen
Ehelentozu Grenzach bestimmt . Es haben
daher alle diejenigen , welche an obengeiag -
te Eheleute erwas zu fodern haben , solches
«n ebgedachtem Tag bei Vermeidung deS
Ausschlusses von der gegenwärtigen Ver .
mögensmasse , bei der Thetlungskomnussisn
tu Grenzach einzugeben , und zugleich die
völhlgen Bewerfe mitzubringen .

Verfügt bei Großherzoglich Badischem
Ober - Ämr Rötel » zu Lörrach den 29ren
Februa r 160S . _ _
Schuldenlrgutdatton des Rart Eilenrted r

zu Binzen .
Alle diejenigen , welche an de« Chirurgus

Karl Ellcnrieder zu Hinzen etwas zu for .
Lern haben , sollen solches bei Strafe des
Ausschlusses von der gegenwärtigen Masse ,
Samstags den tslen März 1808 bei der
Tyetlungskommissron in Binzen eingeben , und
zugleich dre nöthtgen Beweise mitbringen .
Verordnet bei Großherzogl . Ober - Amt Rö
teln ^zu Lörrach de » 29ten Febr . iso s . _
Schutdenltquldation der ChrtsttanHaberer -

fchen Lheieule zu Grenzach .
Alle diejenigen , welche an die Christian

Davererfchen Edeleure zu Grenzach etwas zu
fordern haben , sollen solches bei Dermet -
düng des Ausschlusses von der gegenwärti¬
gen VermogenSmaffe , Dienstags den 22ten
Marz 1808 . bei der TbeilungSkommtssion
zu Grenzach eingeben , und zugleich die nb-
thtgen Beweise mitbringen .

. Verordnet bei Großherzogl . Ober « Amt zu
Lörrach , den 29 . Febr . 1808._
Vorladung des Johann Michael Degischer .

Wenn sich nicht der Metzgerknecht , Jo¬
hann Michael Degischer von Göppingen ,
rm Königreich Würtemberg , innerhalb r Mo .
» aten von heute an dahier stellt , und sich
mebk nur wegen der v,u der Ratharina
Barbara Süt erlrn von hier gegen ihn er»
hoben «« V -rterschafrsklage weiter vernehmen
«aßt . sondern auch sich wegen heimlicher Ent -
ftrntinq aus hiesiger Gegend gegen abgelegtrS
Handqelubde rechtftrtiqen wird , so hat er
HP %mma t daj «r nicht nur zum Later

des am s . November v . K . gebohrnen Kk«S
des der Sütterlin erklärt , sondern auch -der
großherzogl Lande werde verwiesen werben .

Lörrach den 2» . Februar 1808-
Großherzogl . Oberamr .

vär . Breitenstein -

Vorladung des Joh . Ulrich Mondtegel
von Oberweiler .

Der ledige Lchenmüller Johann Ulrich
Mondiegel von Oberweiler , hat sich vor
einiger Zerr, und unter dem Vorwand z«
Haslach eine Mühle kaufen zu wollen , von
Haus wegbegeben , und man Hai von seine«
gegenwärtigen Aufenthalt bis itzt nichts aus¬
findig machen können .

Es wird deswegen derselbe hiermit öffent¬
lich vorqeladen , binnen ; Monaten dahier
zu erscheinen , und nicht nur wegen seines
Austrttls , sondern auch wegen der auf ihn
haftenden schulden Red und Antwort zu ge¬
be » , widrigenfalls man wegen letzterer nach
rechter Ordnung , wegen seines Austritts
aber , nach Verordnung der Landes » Consti»
kutron gegen ihn verfahren wird .

Müllveim den ; o. Dez . 1807 .
Großherzogl . Badisches

Obrramt allda .
Ediktal < Vorladung des Friedrich Frter .

dtch aus dem Jonistobel .
Friedrich Frierdlch aus dem Jontsto *

bei , weicher gegenwärtig das 66ste Altersjahr ,
erreichet , ist vor 46 Jahren von Haus hin »
weggrlaufen , und soll sich zu Schafhausen
unter das König ! . Spanische , oder ehemals
Sardrnische Militär cnqagiren lassen haben .

Derselbe , oder dessen allenfalligr Leibeser »
ben werden andurch vorgeladen , das unter
Psiegschaft stehende Vermögen zu 125 fl . bin¬
nen einer peremtvrischen Frist von 9 Mona¬
ten in Empfang zu nehmen , oder zu gewär¬
tig « » , daß solches an die sich hierum melden¬
den Intestaterben gegen Kaution werde »erab .
fslget werden .

Heiligen berg den » ; te« De ;br . * «»7 .
Fürst ! . Fürstenberqische

_ _ AmtSkanzlev a lld «.
Ediktal - Vorladung des Michael Hörer

von Efrizweiler .
Der alterlebte , feit 54 Jahren Lanbesab «

wesende .Michael Hörer von Efrizweiler
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»der dessen allenfälligeLeibeserben werdenun -
tec Anberaumung einer 9 monatlichen Frist
anmit cinberufen , um bas unter dahiesigcr
Wüstuvflcu

'chaft stehende Vermögen ;u 14» st .
in Empfang zu nehme » , im Nichkerschei, I
rrungsf .rll aber zu gewärtigen , daß solches!

an die Intestaterbe « ohne Kaution werde
ausgefolget werden .

Heiligenberg den i9ten Dezbr . ito7 .
Kürstl Fürstenberaischt

Amtskanzley allda .

Obrigkeitliche Kundmachungen .
vakante « Stipendium . « geben worden , ohne dessen Vorwissen sich

Bey der an der hohen Schule dahier er . ! Niemand mit demselben in einen Handel ein-
richttttn Gallusmüllerischen Familienstif -
tung für studierende Jünglinge ist eine Sli -
PkNdistcnstelle offen

Diese Bakatur wird in der Absicht hiemit
öffentlich bekannt gemacht , damit sich die¬
jenigen , welche aus dem Rechte der Anver -
tvandschaft zum Stifter einigen Anwruch da¬
rauf machen zu können beqlaubt sind , mit¬
telst Beydringung der erforderlichen Legiti¬
mations - Urkunden , wie auch der Schul -
und Sittenzeugnisse beym Conststorium bitt -
lich darum melden können .

Die Kompetenten haben übrigens ihre
Bittschriften in uner Zeilfrist von sechs Wo¬
chen einrureichen , und wird nach Verstuß
dieser Zeit für diesmal keine Suplik mehr an .
genommen .

Freyburg de« ? . Mär ; >8 <-r .
Prorektor und Conststorium der Groß -

herzogl . Bad . hohen Schule dahier .
Qi-. I Alexander Ecker , Prorektor .

Mundtodtserklärungen .
Joseph Seywald von Döttingen , ist

wegen Zerfall feines Vermögens , in Gemäß¬
heit einer herrschaftlichen Verfügung vom
« 6 . Jenner d . I . R . Nro . 711 für mund .
lobt erklärt , und demselben dessen Bruder
Mattheus Seywald allda » ;um Pfleger
gesetzt worden . ohne dessen Einwilligung sich
niemand mit demselben in einen Handel ein¬
lassen , oder ihm etwas borgen solle , bey
Nichtigkeit des Handel - und Verlust der For¬
derung . Müllheim den Mer ; 180*.
I Der ledige Hans Georg Schaub »on
Gallenweiler ist wegen Zerfall seines Ver . . . . . . . .
mögen » in Gemäßheit einer herrschaftlichen ! seiner Habhaftwerdunq aber entfernt ; sämmt -
versügung vom 26. Jenner d. I . R . Nro . ! ltche Behörden werden daher gebeten , auf
<9 ; kür mundtodl erklärt , und demselben ! denselben fahnden , ihn im Bctrelungsfallarreti »
Lorenz Strehler daselbst att Pßrire he»-r« l rt« , und sogleich hirher auslirfern t» lasst«»

lassen , oder ihm etwas borgen «olle , bey
Nichtigkeit des Handels und Verlust der For «
derung . Mütlheun den Mär ; i8 ° 8 .

Großherzogi . Bad . Oderamt .
_ Maie r .

Mundtods - Erklärung der Alt Michael
MüUerschen Eheleute in Weil .

Durch Verfügung der grvßherzoglichen
Regierung in Freyburq vom 4. d . M . sind
die Alt Michael MüUerschen Eheleute in
weil unter Pflegschaft des dasigru Alt Stab¬
halters Müller gesetzt worden , welches hier ,
durch bekannt gemacht «vird , damit mit kei¬
nem der Alt Michael Müllcrschen Eheleute
ohne Vorwrffen jenes ihres Pflegers irgend
em Vertrag abgeschlossen » erde.

Verkündet bey Overamt Röteln . Lörrach
den »o. Febr . » 8vr .

_ Großherzogl . Oberamt .
Ohne Bewilligung des Pflegers oder Vogt ,

manns soll bey Verlust der Forderung fol¬
genden Personen nichts geborgt oder sonst mit
denselben kontrahirt werden . Aus dem

Oberamt Röttein .
An die Johann Georg Folzischen Ehe «

leute »on Steinau , oeren Pfleger der Stab¬
halter Folz von Höllstein ist.

Lörrach de» z . Mer ; i8 »8.
Großdher ;ogl. Oberamk .'

_ vdt . Breitenstnn .
Steckbrief .

Der in untenstehendem Signalement näher
be ;eich«ete Pursche hat sich mehrerer began .
- euer Diebstähle an kupfernen Kesseln und
sonstigein Geschirr verdächtig gemacht , vor
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Signalement .
Andreas Schatzie , von Oberwinden ge.

büriig , Sohn des sogenannten Lumvenbaiches ,
ist 2 ; Jahr alt / mißt 5 Schuh 4 Zoll Hoch ,
hat rin rundes vollkommenes Gesicht , mtt
einer aufgeworfenen Lefze, kleine Nme , schwarz¬
braune Äugen , und abgefchniltene gelbe Haare ,

Kauf «
Versteigerung des Joseph Himmelsbach -

fchen riebguts .
Auf dem Münsterplatze , am gewöhnlichen

Ausrufssrte wird daS Rebgut des Kupfer¬
stechers Joseph Himmelsbach in 2 Abthei .
lungrn am 17 . Marz dieses Jahrs , Vor¬
mittags uni 9 Uhr , öffentlich uneer den nach¬
folgenden Bedingnissen verkauft werden -

1 ) Der vordere Theihin 8 1/2 Haufen , mehr
oder minder bestehend, einerstlks die Stckdtrath
Dr . Dcischischen Erben , anderseits ein Fuß¬
pfad , oben der Lorettobcrgweg , unten mit
dem halben Vorlehen der Wässerungsgraben ,
gerichtlich geschätzt auf m fl.

2) Der Hintere Theil von 9 \fz Haufen
Feld , einerseits der durch das Rebgut lau¬
fende Fußpfad , anderseits Bäckermeister Lorenz
Gehre , oben der Lorettodergweg , unten mit
dem halben Vorlehen der Wässerungsgraben ,
gerichtlich geschätzt auf ; 6l g .

Die Raufobedingnisse sind :
») Der fünfte Theil des ganzen Kaujfchiklings

muß nach geschehenem Kaufe gleich baar ,
« nd dir ubvigen vier Theile in den nachfol¬
genden 4 Jahren , vom Kaufslag an gerech.
net , in gleichen a 5 pro Cent verzinslichen
Terminen bezahlt werden , anstatt baarrm
Geld werden auch unbedenkliche Rustikal .
Obligationen angenommen .

») Bis zur gänzliche» Berichtigung des Kauf¬
schillings und der Zinse wird das Pfand¬
recht auf die verkaufte Realität Vorbehalten .

*) In Ansehung des angegebenen Gütermaaf,
seS wird keine Gewährschaft geleistet.

i ) Der Käufer ist verpflichtet , alle auf dem
Gut haftenden unablößlichen Lasten , die
sich erfinden werden , zu übernehmen .

Freyburg den t ?. Februar e8->8.
_ Bon Magistrats wegen

Matten . verkauf .
Am » 7« Marz d. I . werden auf dem Mün .

trägt einen runden Hut mit einer - hohe «
Kupfe , eine bibcrgraue Jacke , ein weißes
Gilet , und lange graue Zwilchhoftn und Stiefel .

Emmendingen den 29 . Febr . i %o %.
Großherzogl . Oberamt .

Roth . , Baumüller .

n t r ä g e.
sterplatze an dem gewöhnlichen Ansrufsort «
um den beygesetzten Schätzungöpreis öffent¬
lich versteigert werden : Die dem Bäckermei¬
ster Johann Pfeifer zugehörigen ; Viertel
Matten in der Röthe , einerseits Schwanen ,
wirlh Georg Jos , anderseits die Reichen ,
bachischen Erben , unten der Weg ; geschätzt
auf ; ; c> ff.

Die Rauf » . Bedingnisse sind :
1 ) Ein Viertel des ganzen Kauffchillings muß

der Käufer baar , und die übrigen z Vier ,
tel in den nachfolgenden 3 Jahren samt
den vom Kanfstagr an laufenden Interessen
ä 5 pro Cent bezahlen.

r ) Zur Sicherheit des Kauffchillings wird
das Pfandrecht Vorbehalten .

3) Für das Gütermaaß wird keine Gewähr
schaft geleistet.
Freyburg den 9. Febr . r8o8 .

_
AdrianS , Burg ern »!!».

Versteigerung des sogenannten St . Lläfer
Hofes .

Eingelangtrr höchster Verfügung zufolge
wird Donnerstags den 24 . Marz der ehe.
malige Fürst ! . St . vlästfthe , nunmehr aber
großherzogl . Badische sogenannte St . vlästr
Hof samt zugehörigen Gebäuden , Kellern rc.
in der mindern Stadt Basel zunächst am St *
Bläser Thor befindlich , samt 3 Jucharke »
Reben nahe dabev , Nachmittags um 1 Uhr
im Hof srlbstrn unter annehmlichen Bedin¬
gungen öffentlich versteigert werden Wer
die Versteigerungs - Gegenstände vorher be-
fichtiqen will , beliebe fich deswegen bey Herr.
Jakob Christoph Dtto deym St . Bläferthok
in Bafel zu melden .

Lörrach den März roog .
Großherzogliche Bnrqvoqtey astdg.'

_
vdt . üenz , B ' irgvogt .

Heben . Versteigerung .
Nach hoher Verfügung werden Mittwoch -



de» 1 6. dieses , Nachmittags um ’t Uhr , die
vormals dem Priorat Overried zugehörige
Rebe » , im Ufhaufer Bann , namentlich

4 Haufen im Glasser ,
z - - Lrtsacker ,
r - - Steiner ,
; « » Hölderle ,
} * - r t
4 * » Steiner ,
5 - » Hölderle ,
3 » , Gotdbach ,
z - . Hölderle , und
; - * Steiner ,

« nter Ratifikations - Vorbehalt , auf der Ge¬
meindstube zu Wendlingen , öffentlich verstei¬
gert werden . Welches hierdurch , unter be¬
sonderer Einladung der bannstöiige » Gemein¬
den bekannt gemacht wird .

Freyburg den 3 . März ' 80g .
_ _ Großhrrrogi . Oberverwaltung

Hausversteigerung .
Am 24. d. M > wird an dem gewöhnlichen

Ausrufsorte d . t zur Rrescenzia Rombach -
schen Debitmasse gehörige Haus , Hof , Hin ,
terhaus und Garten in der Regrlgaffe , vor,
« en und hinten an die Allmend , einerseits
an einen den Urfelinerinnen gehörigen Haus¬
platz und die sogenannte Zinne , anderseits
an Schlossermeister Alois Mayer , und die
Scheuer des BeckermeisterS Waibel stossend ,
öffentlich versteigert werden . Diese Behau ,
sung zahlt jährlich 3 \fy kr. Herrfchaftsrecht .

Der gerichtliche Schatzungspreis beträgt
5 «oc fl.

Die Raufbedingnisse sind folgende :
0 Der ga jt Kanffchilling muß in fünf

Terminen bezahlt werden , und zwar das
erste Fünftel zu Ostern dieses Jahrs , das

ßweitr zu Ostern 1809 / nebst betreffenden
Zinsen ; eben so das dritte zu Ostern
18io , das vierte zu Ostern ISII , und
endlich das letzte Fünftel zu Ostern 1812 ,
mit denen vom Kaufstage an betreffenden
Zinsen

Haben die gegenwärtigen Hauseinwsh ,
ner die Wohnung noch dis Ostern d. I .
zu geniessen , nach dieser Zeit stnd sie ohne
allen Anstand auszuziehen verbunden .
Für dre Sicherheit de - ganzen Kausschil,

lings bleibt das Haus samt Zugehörde
nicht,nur der Kredikorschaft ausdrücklich
verpfändet , sondern der Käufer hat auch
* och weitere Sicherheit zu leisten , wenn
sie gefordert wirb.

4) Muß der Hauskäufer auf Verlange « der
Klosterfrauen zu St . Ursula die auf ihrem
anstossendeu Hausplatz errichtete Salniter ,
Hüte , sv wre auch die zu dem dort ge»
wrsenen Brunnen errichtete Anstalt , und
zwar gänzlich auf seine Kosten hinweg ,
schaffen.

Endlich hat der Käufer
5) Wenn das Ursuliner Convent gegen die

fernere Beylassung der an der Abendseite
im ober« und mitrlrn Stock ausgebroche ,
nen zwey Krcuzstöcke zu protestiren fort¬
fahren würde , die Austragung die , er
Sache mit dem gedachten Konvent auf
eigene Gefahr und Kosten zu übernehmen .
Freyburg den 1 . März 1808 .

Von Magistrats wegen.

Pacht « Antrag .
Verpachtung der städtlichen Fischweyher .

Am 14. März , Vormittags um y Uhr ,
werden die der Stadt F -eyburg cigenthüm «
lich zugehörigen Fifchwroycr in Leheu und
und Birkenreilhe öffentlich an den Meistbie¬
tenden aus 6 Jahre verpachtet .

Lieohaber hierzu melden sich an dem
bestimmten Tag und Stunde im Waldamte ,
und können vorläufig daiclbst , täglich die
Pachtbedingnisse etnsehe«.

Freyburg den 2 . März ' gog.
Von MagistratSwege ».

Adrians ,
Bürgermeister .

—( 103 ) —

2)

Dienst - Nachrichten .
Seine königliche Hoheit haben unterm

S. Februar gnädigst geruht , be» der Ober-
Revtfion des Großberzogltchen Finanzdepar ,

tementS den bisherige » RechnunqSrath und
Landkommrssair Gysier zu Müllbeim , und
den , bisher bey der RrchnungSkammer die
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Großherzogl . Stammet des MittelrheinS ge¬
standenen RechnnngSrath Walther , alö Kam .

merräthe , und den bisherigen Generalkasse -

Buchhalter Aistner , als Revisor/ , sodann
bey der Schreibstube dieses Departements

die beiden Pfälzischen Kanzlevpraktikanten
Arieger und LWgnolo anzustellrn .

Ferner haben Höchstdieselben gnädigst
beschlösse» / die RechnunqSkammer , und die

noch unbesetzt gebliebenen Steven bey
der Kanzle » der Großherzogl . Provinzial -
Kammer des QberrheknS folgendermassen r«

besetzen und dabey anznstellen :

1 ) Bey der Rechnungskammer / deren
Direktion dem Kammerrath Jäger und As.

sessor Gräfle übertragen ist / den Kanzley .

rath wen ; von Meersburg in der nämlichen

Eigenschaft ,
Als Rechnungsräthe : denbiSherigenBurg .

vogt Seeber von Müllheim , den vormali -

gen Rait - Offizier Faller , den ehemaligen
Amtmann Maier zu Wendlingen , den vor¬

maligen Amts - Einnebmer Streif , und den

bisher bey der Landesbuchhaltung angestellt

gewesenen Caleulator Seuter ;
Als Revisoren : den ehenialigen bey der

Landesbuchhaltung gestandenen Gemple jun .
und Geigi , , die seitherige , in RevistonS .
Geschäften bey der Rechnungskammer des
MittelrheinS gebrauchten Kanzlisten La Loste

und Sarbo , und den bisherigen Theilungk
Kommissair Ludwig zu Rastatt ;

Als RevisoratS - Adsunkte : den bisherigen
Stadtamls - Aktuar Vodemüller von Bruch¬
sal , und die bisherigenBrcisgauischen Prak¬
tikanten Gerstner , Man ; und Sannwarth ;

2) Bey der Zettelverwaltung : den Rech »
nungsrath Holderitter und den bisherigen .

Kanzlisten Abt , als Gehülfeu mit dem Ti»
tel eines RevisoratS - AdjunktS .

Seine königl . Hoheit haben dem auf die

Kaplaney Fürstenderg präsentirten Priester

Iakob wehinger , unterm 4 . dieß , die lan¬

desfürstliche Bestätigung zu ertheilen ge.

ruhet . Freyburg den 18. Hornung l sos »

Vermöge Beschlusses der großherzogk .
General - Sanitätskommiffion vom 20 . dieß
hat Johann Huber von Malterdingen l-i-
ccntiam pract icandi als Thierarz t erh allen .

Unterm 18 . d. M . wurde - die , von dem
bisherigen Schullehrer zu Oberwihl , Sla -

stus Jehle geschehene Dienstes - Refignatiorr
angenommen , und an dessen Stellender pro -

vif . Lehrer Matthias Lntht als wirklicher
Schullehrer in Oberwihl ernannt .

Vermöge landesherrlicher Wahlbcstätigung
wurde der Gemeinde Untermünsterthal
Michael Gchmid als Vogt , und Johann
Gutmann als Stabhalter vvrgefttzt .

Nachr
Unglücksfälle .

Am rN . Februar wurde in dem Amte

Bohlingen zwischen Schinen und dem Hof
Bühlarz der 72 Jahr alte Scheerenschleifrr
Anton Schwetnberger von Neuburg an
der Donau , der bey heftig stürmendem Schnee -
Wetter erftoren war , todt gefunden ; bey
dem wegen Mangel einer in der , Scheintod ,
ten zu leistenden Hülst , unterrichteten Person ,
gar keine Wiederbelebungs - Versuche »orge-
riomme n wurden ._

Am 6 . Hornung fiel der neunjährige Sohn
des Johann Gommer vom sogenannte »
Erlenhaus zu Höllenstein , als er fich zu kühn
» uf den Rand der Brücke wagte , in den ,
Wiesen ffust . und ertrank . Nach einer halben
Stunde wurde dcr Unglückliche durch den

Johann Georg Vollmer mit eigener

ichte n.
brnsgefahr und einem lvbrnswürdigen Muthe
herausgezogen , konnte aber aller richtig an¬
gewandten Hülssmittel ungeachtet nicht wie¬
der zum Leben erweckt werden ._

Daum , Dillen zu verkaufen .
Bey dem Unterzeichneten find ; » Stück

Baum -Dillen zu verkaufen :
i Baum von i2 Stück Dillen , das St . ; okr .
i — von i ; Stück Dillen, - i/rkr .
1 — von 14 Stück Dillen, - z ; kr.
1 — von Stück Dillen, - r ? i/ - ke.
i —- von iö Stück Dillen, - 40 kr.
1 — von » 7 Stück Dillen, - - .42 tfstr .

Die obrnbrschrirbrnen Dillen können irr

Kirchzarte « geladen werden .
Die Liebhaber können stch melden , hey

Dietenbach b, r. Mürz * 8®$*r . » pi
Joseph
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Bi rtu ali e
Fleischtar in Frepburgvom ir . Febr . 1808 .
Schweinefleisch cas Pf . io kr .
Rindfleisch , grmastetes 9 kr .

dito mittleres r ljztt
Kalbfleisch 8kr .
Schaaffieifch r kr .

Srodtax -in Frevburg 1808 .
fjfb. kth .

Das weiße 1 Kreuzer Brod wiegt
Das weiße 1 Kreuzer Brod »
Das halb Roggen 2 Kreuzer Brod .
Das geringste halbRoggen r Kr . Brod ,
Das geringste HalbRoggen6 Kr .Brod 1
Das schwarze 6 Kreuzer Brod
Vtktual - preise in pillingen , vom 2 ; .

Februar 1808 .
Brodprrts :

Ein Kreuzer Brod wiegt . 8
Ein r Kreuzer Brod * 16
Ein , Kreuzer Brod , 24
Ein 6 Kreuzer Brod i 6
Ein rr Kreuzer Brod r 1 *

Flrischpr . eiS :
Rindfleisch das Pf .
Kalbfleisch
Dürrer Speck

Schmalzpreis r
Butter , das Pf .
Aüsgesottrnes Schmalz
Schweineschmalz
Gegossene Kerzen
Viktualien , preise in Meersburg

3 . Merz 1808 .
. . Brod :
Ilm 2 Kreuzer Weißbrod soll wägen r ; L. » Q

8 kr.
6 kr.

18 kr-

9i kr.
28 kr.
26 kr .
26 kr.
vom

Das Pfund Schwarzbrod kostet
Fleisch :

Rindfleisch das Pfund zu 4« Loth
Kalbfleisch
Schweinefleisch

Butter :
JentnerweiS das Pf . zu 4* Loth
Stockweis
Pfundweis
vrodtax in ikmmendingen

Merz l8 ° 8 .

4 kr. 2 hl .

4 hl.24 kr.
2 s kr .
26 kr . —
vom 4.

n - P r e i
Hausbrod von

s . e .
Waizrn . und kty. kr.

20 - 8
So t IO

Roqgenmehl
dito Halbweißes
vtktualienlax in Ronstanz vom 29.

Februar 1808 .
Brod :

Hausbrod , das Pf zu 40 Loth 4 kr. . %
Weißbrod, ; Loth, r Quintlei » 1 kr. —

Fleisch :
Rindfleisch , das Pf . zu 40 Loth
Kalbfleisch
Schweinfleisch

Butter :
Das einzelne Pfund
Stockwris
Zentnerweis
viktual »en,Schützuna in lieber linken vom

2 ; . Februar 1808 .
Brod

Für
Für

Semmel - oder Weißbrod
HW» — — dito

Pf .

10 kr. 4 hl.
9 kr. 4 hl-
9 kr. hl.

14 kr. —

4 kr. Hausbrod wiegt
1 kr. weißes

Fleisch :
Rindfleisch , das Pfund
Schmalfleisch
Kalbfleisch
Schwemflkisch

Schmalz :
Zentnrrweis , das Pfund
Pfundweis

Butter :
Zentnerweis , das Pfund
Pfundweis
vtktualienpreio zu Altbreysach vom e.

Februar 1808
Brod :

29 kr . 4hk.
zokr . —

2 ; kr . 4 hl.
24 kr. —

DaS weiße 1 kr. Brod soll wägen
Das weiße - kr. — —
Das Halbroqgen 3 kr. Brod! t
— dito « kr. —

Das schwarze 3 kr. Brod
— dito 6 kr . —
— dito i2 kr . —

Fleische
Schweinefleisch , das Pf .
Rindfleisch , gemästetes

I dir» geringeres
' Kalbfleisch

Pf.

u kr.
S j/ 2 kr.

9 kr.
t rn

10 ff . a pf.
10 kr. pf.

J 4 kr . pf.

26 kr . —
2 ; kr. 2pf .
2 ; kr . —

Pf . kth. Qt.
1 » 8 »

« 7,9
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